
Anlage III.

Etat der Besoldungen ic. für die bei der
Inualiditttts- nnd Alters-Versichernngsanstatt

„Rheinprouinz" beschäftigteilProvinzial-
bemnten.

Otat
dl>r

Besoldungen und anderen persönlichen Ausgaben für die bei
der ZnvalidiMs- und Mers-Persicherungsaustalt>Mein-

provillz" beschäftigtenProvinsialbeamten

für die Etatsjahre

vom 1. Januar bis 31. Dezember 1893
und

vsm 1. Januar bis 31. Dezember 1894.
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Titel, Nr.

I.

Ginnahme.

Einnahme zur Bestreitung der nachfolgendenAusgaben , ,
Summe für sich

Netrag
für die

Gtatsjahre
18!»3 nnd

1«!»4.

106 000

A n s g a b e.
Besoldungen.

^. Vorstllndsbeamte.
Für 2 Landesräthe Gehälter: 1 zu . .

1 « . .

Betrag
nach dem
Etat für
18U1 und

1«!»2.

Invaliditäts- und A ltersversicherimsssanstalt.

Äiithin jetzt

69 740

mehr.

36 260

Gehaltserhöhungen

9 000 M,
5 400 „

14 400 M.
1200 „

Wohnungsgeldzuschuhfür 2 Beamte mit je 660 M. "

L. Vüreaubeamte.
Für 3 Sekretäre Gehälter.....

15 600
1320

8 200

Für 6 Selretariatsassistenten Gehälter . , , .
Wohnungsgeldzuschuhfür 9 Beamte mit je 432 M.

9 300
3 888

19 800
1980

9 900

weniger.
Demerlmngen.

Zu übertragen 88 308 — 40122 -"

5 850
2 592

4 200
660

Nach dem zwischen dem Prouinzialuerbande und der Invaliditäts- und Altersuer-
sicheningsanstalt„Nheinvrouinz" unter',» 2«, Dezember 1W0 abgeschlossenen,von,
!!!>. Rheinischen Prouinziallnndtage in der Sitzung uom 3, Dezember IWN ge-
uehmigten Vertrage ist die Pruuinzialverwaltung 'verpflichtet, dem Vorstaude der
Versicherungsanstalt die bei dein letzter» zur Erledigung der Bureau-, Kassen-,
Nechnungs-, Kanzlei- und Voteugeschnfte erforderlichen Beamten auf vorheriges
Ersuche» zu gestellen. Die auf diese Weise der Versicherungsanstalt überlassenen
Beamte» bleiben bezw, werde» Prouinzinlbeamte und sind hmsichtlichihrer Rechte
»nd Pflichten sänuntlichen, für diese bestehenden Nestimmnnge» auch während der
Zeit ihrer Beschäftigung bei der Versicherungsanstalt unterworfen. Die Beamte»
des Vorstcmdes und die oben erwähnten Beamten beziehen während dieser Be<
schäftignng auch wie die cmdern Provinzialbeamten die Gehälter ic, aus der
Lcmdesbcmk,doch werde» diefe Einkomniensbeträge uo» der Verfichermigsanstalt
i» bestinnnten Zeiträumen zurückerstattet.

3 450
1296

4 746

1700

6 560 —

Die im Etat uorgeschlagenenErhöhungen der Gehälter der Beamten können erst vom
1. April 1883 ab erfolgen. Die weiteren Erhöhungen finden immer
erst vom I. April ab statt.

Die Landesräthe Klausener und Weber werden im Vorstand« der Invaliditäts- und
Altersuersicherungsanstnlt in, Hanptamte beschäftigt. Für die im Nebenamte bei
der Versicherungsanstalt wirkenden Beamten (Landesdireltor, Landesräthe) und
für die Besorgung der bei der Ecntrnluerwaltung für die Versicherungsanstalt zu
erledigeuden Bureau- und Kanzleigeschäfteleistet die Versicherungsanstalt eine»
Verwaltungskostenbeitrag von 5000 M. (vergl. Titel II Nr. 1 dieses Etats und
Titel VII der Ginnahme des Etats des Prouinziallandtages, des Prouinzialaus-
schussesund der Im früheren Etat war
an Stelle des Verwnltungsiostenbeitrages die Besoldung eines dritten Landes¬
rathes vorgesehen.

Stelleninhaber: 1, Artz, Gehalt 2800 M. und !5tt M. Erhöhung nach
dem Vesoldungsplan ...........3 05,0 M.
außerdem persönliche,nicht penfionsberechtigteZulage . 600 ,,

2, Meyer, Gehalt 2200 M. und 150 M. Erhöhung nach
dem Nesoldungsulcm ...........2 350 „

3. N. N., Nnfangsgehalt.......... - 2 200 „
zusammen 8 200 M.

Die Vennehrung der Geschäfte, insbesondere die demnächst aufzunehmenden
statistischenund rechnerischenArbeiten machen die Vinstelluug neuer eiatsmäsnger

StellmÄ)ll"b°r?°?"Küt'he (com.), Gehalt 1500 M. und 100 M. Erhöhung
nach dem Besoldungsplan .....^ ^'^ ^.' ' ^ ^ ^.

2. Grefer (com.), Gehalt 1500 M. und 100 M. Erhöhung
nach dem Vesoldungsplan . . -'---_ - ' - ^ t»0 „

3. Müller (com.), Gehalt 1500 M. und 100 M. Erhöhung
nach dem Vesoldungsplan ..........1 <^'^ "

4 N N °>
ö' N.' N.' > je n,it den, Nnfangsgehalt von 1500 M. . 4 500 „
6. N. N. j ____________

zusammen 0 300 M.
Vergl. Bemerkung zu Titel I Nr. 3.

^
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Titel. Nr. Ausgabe.

I«!

Uebertrag

0. Kasse.

Für 2 KassensekretäreGehälter. .

Für 2 Buchhalter Gehälter

Für 2 Kassen-(Buchhaltcrei-)AssistentenGehälter.
Wohnungsgeldzuschußfür 6 Beamte mit je 432 M.

1). Kartenregistratur und Kanzlei.

Für den Vorsteher der Kartenregistratur Gehalt .

Für den KanzleivorsteherGehalt .........

Für 3 KanzlistenGehalt............
Wohnungsgeldzuschuhfür 5 Beamte mit je 432 M. . . .

N. Unterbeamte.

Für 2 Voten Gehälter.............
Außerdem für einen Boten Dienstwohnung mit freiem

Brand und Licht oder entsprechendeGeldentschadigung.
Die Emolumente sind veranschlagtzu 340 M.

Für einen Voten Entschädigung für Dienstwohnung nebst
Brand und Licht..............

Für Dienstkleidungder Voten..........
Summe Titel I.

Betrag
für die

Gtntsjlchre
IM! und

18!>4.

38 308

4 800

4 400

3 20N
2 592

3 400

2 350

4 425
2160

2100

340
250

68 325

Netraff
«ach dem
Etat für
18!11 und

18!>2.

40122

6 600

864

2 200

1350
864

2 400

340

54 740

Mithin jetzt

mehr.

4 746

4 800

3 200
1728

3 400

150

3 075
1296

weniger.

«!5.<I<>

2 200

300

Invaliditäts- und Altersversicherungsanstalt.

5?

Bemerkungen.

9 060

Stelleninhaber: 1. Hansen,Gehalt 2200 M. und 150 M. Erhöhungnach
dem Vesoldungsplan............ 2 350 M.
außerdemeine Manquementsenlschadigungfür Wahr«
nehmungder Kassengeschäftevon ........ 100 „

2, Holl, Gehalt 2200 M. und 150 M, Erhöhung nach
dem Vesoldungsplan............ 2 350 „

zusammen 4 800 M.

Stelleninhaber- N. N,. Anfangsgehalt ............ 2 200 M.
N. N,, Anfangsgehalt ............ 2 200 „

zusammen 4 400 M.
Vergl. die Bemerkung zu Titel I Nr. 3.

StelleninhaberiI. Ungcrmann (eom.), Gehalt 1500 M. und 100 M. Er¬
höhungnach dem Vesoldungsplan ..,.'.. 1 600 M.

2. Vlame'uscr(com,), Gehalt 1500 M. und 100 M. Er-
höhungnach dem Vesoldungsplan ....... 16 00 „

zufammen 3 200 M.

Stelleninhaber: uon der Oelsnitz.Gehalt 2950 M. und 150 M. Erhöhung
nach dem Vesoldungsplan........... 3 100 M,
außerdempersönliche, nicht pensionsberechtigte Zulage von 300 „

zufannncn^ 400 M
Der p. von der Oelsnitz besorgt zugleichdie Geschäfte des Kassencontroleurs.

Stelleninhaberi Vrauns (com.),Gehalt 2200 M. und 150 M. Erhöhung
nach dem Vesoldungsplan........... 2 350 M,

Stelleninhaber: >, Schneider,Gehalt K.50M. und 75 M. Erhöhungnach
dem Vesoldungsplan ........... 1725 M.

2. N. N., Anfangsgehalt ........... 1350 „
3. N. N., Anfangsgehalt ........... 1350 „

zusammen 4 425 M,
Vergl, die Nemerkung zu Titel I Nr, 3.

Stelleninhaber: l. Nothkranz (com,), Gehalt 1050 M. und 50 M. Er¬
höhungnach dem Vesoldungsplan ....... ! 100 U.

2. N. N., Anfangsgehalt ........... 1000 „
zusammen 2100 M.
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Titel.

!,,

Nr.

III.

I.
,,,

III.

Ausgabe.

Andere persönlicheAusgaben.

Verwaltungskostenbeitragfür die Wahrnehmungder Borstands¬
geschäftednrch obere Beamte der Eentral-Verwaltungsbehörde
im Nebenamte und für die bei der Eentral-Verwaltungs-
beHürde zu erledigendenGeschäftevon, 1. April 1893 ab.

Für 2 Hülfsarbeiter im Vorstande (Assessoren) .....
Für Hülfsarbeiter im Vüreaudicnste, Dispositionsfonds in

Diätcnform ...............
Für Hülssarbeiter im Kanzleidienstc,Dispositionsfonds in

Diätenform und für Kopialgebühren.......
(Die Nummern3 und 4 ergänzensich gegenseitig,)

Zuschuß an den Etat zur Zahlung von Pensionen an Pro-
vinzialbeamte,Wittwen- und Waiscngeldern:c .....

Summe Titel II.

Sonstige Ausgaben und zur Abrundung .......

Wiederholung.

Besoldungen ................
Andere persönlicheAusgaben ...........
Sonstige Ausgabe» und zur Abrundung .......

Summe der Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Äalancirt.

Betrag
für die

Matsjahre
1«!»3 und

l«!»4.

00!»

6 000

10 000

000

11496

3? 496

179

«8 325

37 496

179

Vetrag
nnch dem
Etat für
1«U1 und

18l»2.

15000

15 000

54 740
15 000

106 000
106 000

69 740
69 740

Invllüditäts- und Altersversicheruugsllnstalt.
59

Mithin jetzt

mehr.

5 000

6 000

11 496

22 496

179

weniger.
Bemerkungen.

Nergl.Bemerkungzu Titel I Nr. l der Ausgabe diesesEtats (Seite 55) uud bei
Titel VII der Einnahmedes Etats der Eentral-Verwnltungsbehorde(Seite 18).

Zur Zeit sind beschäftigtdie GerichtsassessorenAllmenröderund Adams mit je einer
monatlichen Remunerationvon 250 M. oder jährlich 3000 M.

Aus dem nebengenanntenEtatskredit beziehenzur Zeit 10 Militäranwnrterund 4
LivilanwärterDiäten, In Folge der Vermehrungder ctatsmäsiigenStellen (zu
uergl, Titel I Nr, 4 und 7) wird der ausgeworfeneNetrag genügeu.

Aus dem nehenstehenden Etatskredit beziehenzur Zeit 3 Kanzleidiätareund mehrere
Hülfsschreiber Diäten, auch sind aus demselbendie Kopialgebühren zu bestreuen.

8*
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